- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN SICHERT DEN KLASSENERHALT
3:5 Niederlage im Saisonfinale gegen Heilbronn 1845
(von Andreas Däuber) Der letzte Spieltag der laufenden Saison hatte es in sich. Zu Gast war das TSV-Team bei der Mannschaft von Heilbronn 1845 und es ging um den Klassenerhalt, zumal auch Gerabronn noch theoretisch absteigen konnte.
Am Ende einer äußerst umkämpften Begegnung verloren die Gerabronner Spieler knapp mit 3:5, sicherten aber dennoch den Klassenerhalt.

Die Gäste hatten alles andere als einen glücklichen Start, denn sowohl Steffen Roll (Brett 6) wie auch Frank Hollenbach (Brett 8) verloren ihre Partien nach mehreren Fehlern und bescherten ihrer Mannschaft einen frühzeitigen 0:2 Rückstand.
Auf den meisten Brettern sah es alles andere als gut aus und das ließ die Gerabronner nichts Gutes erahnen.

Doch dann begann die stärkste Phase der Gäste. Nach einem Remis von Claus Knörzer (Brett 5) in ausgeglichener Stellung sorgte Darko Klasnja (Brett 7) für den ersten Sieg. Er hatte die Fehler seines Gegners konsequent ausgenutzt, ein Remisangebot abgelehnt und durch abgeklärte Spielweise nichts mehr anbrennen lassen.
Nach einem weiteren Remis von Matthias Schmidt (Brett 4) sorgte ein gewohnt stark aufspielender Michael Knörzer am Spitzenbrett für den 3:3 Ausgleich. Mit einer Qualität mehr (Turm für Läufer) ließ er seinem Gegenspieler keine Chance und gewann sicher.
Die beiden letzten Bretter hatten dagegen nichts zu Lachen. Sowohl Heiko Arndt (Brett 2) wie Andreas Däuber (Brett 3) lagen deutlich hinten. Trotz heftiger Gegenwehr gelang es ihnen nicht ins Spiel zurückzukommen und so mussten sich Beide am Ende geschlagen geben, was zum 3:5 Endstand aus Gerabronner Sicht führte.
Die bangen Blicke richteten sich auf die Tabelle. Hier stellte sich jedoch zur Freude der Gerabronner heraus, dass man trotz der Abschlußniederlage und durch Schützenhilfe der Tabellennachbarn der Abstiegsregion entkommen und der Klassenerhalt gesichert war. 

Meister der Kreisklasse wurde die zweite Mannschaft des TSV Willsbach vor Neckarsulm, die die anderen Mannschaften mit großem Vorsprung deutlich auf die Plätze verwiesen.
Die Tabelle nach dem letzten Spieltag:
1.  TSV Willsbach 2
52,5
17:1
2.  SC Neckarsulm 2
47,5
16:2
3.  SV Bad Friedrichshall 1
35,0
12:6
4.  TSG Heilbronn 1845
40,5
12:6
5.  SV Bad Friedrichshall 1
35,0
10:8


6.  SC Widdern 1
34,0
7:11

7.  TSV Gerabronn 1
30,5
5:13

8.  Heilbronner SV 3
24,0
5:13

9.  Slavia Heilbronn 1
27,0
3:15

10.  TSV Schwaigern 1
22
2:16
